
Manfred Schiller:
ein Weidener im Bundestag

Aktuelle
Nachrichten4 Antifa jetzt

verbieten!5 Ist diese Regie-
rung noch haltbar?7 Aus dem

Wahlkreis & Bayern8
Weitere Themen:

Aus dem Inhalt:

US-Fracking-Gas:
Umweltschädlich & teuer!

ABGEORDNETENMAGAZIN 
K W 4 0 / 2 5



Vorwort

Wahlkreisbüro
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92637 Weiden
Tel. 0961 40 17 56 94
manfred.schiller.wk@bundestag.de

»Dem deutschen Volke« 

— ein Auftrag, den ich

ernst nehme!

Liebe Freunde,
in der sitzungsfreien Woche war ich nicht untätig - ganz 
im Gegenteil. Auch meine Zeit im Wahlkreis bedeutet 
immer einen vollen Terminkalender - das meiste findet 
„hinter den Kulissen“ statt, doch diese Ausgabe von „Wos 
Gscheits“ ist prall gefüllt mit Impressionen von verschie-
denen Veranstaltungen, angefangen beim Bürgerdia-
log der bayerischen AfD-Landtagsfraktion in Weiden mit 
den Gastrednern Beatrix von Storch, Gerald Grosz und 
Katrin Ebner-Steiner, über ein großartiges Oktoberfest 
mit Freunden und Mitstreitern, bis zum obligatorischen 
und wie immer gut besuchten Stammtisch. Daten, Fak-
ten und Einschätzungen zum aktuellen Politikgesche-
hen kommen dabei auch nicht zu kurz.
Viel Spaß & Erkenntnis beim Lesen dieser Ausgabe von 
„Wos Gscheits“!
Wenn Euch etwas unter den Nägeln brennt, zögert nicht, 
mit mir oder meinen Mitarbeitern Kontakt aufzunehmen 

— dafür sind wir da!
Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weiden, und 
freut sich auf euren Besuch.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

   Di.:    8.00 - 17:00 Uhr
   Mi.:    8.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr
   Do.: 11.00 - 20.00 Uhr

Jeden Donnerstag findet ab 18.00 Uhr ein Bürgerstammtisch statt.
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Tag der Deutschen Einheit

Liebe Freunde,
für mich markiert eigentlich der 17. Juni – der Tag des Volksaufstandes in der DDR – den eigentlichen Feiertag. Doch 
auch der heutige Tag der Deutschen Einheit ist eine gute Gelegenheit, um ein paar Gedanken dazu mit euch zu teilen:

Fünfunddreißig Jahre nach der Wiedervereinigung schwinden „Einigkeit, Recht und Freiheit“ zunehmend: Sprech-
verbote, Zensur, „Cancel Culture“ sind nur ein paar Stichworte zur ideologischen Gängelung, der sich rechtschaffene 

Bürger mittlerweile ausgesetzt sehen – (Meinungs-)Freiheit ist passé.
Auch unser „Rechtsstaat“ bröckelt, und das nicht erst, seitdem linke Aktivisten auf den Stühlen des höchsten Gerichts 

Platz genommen haben, um die Opposition auszuschalten.
Unkontrollierte Migration und die verheerenden Folgen gefährden unsere innere Sicherheit – und damit ebenfalls 
unsere Freiheit. Die Gesellschaft ist tief gespalten, aber immerhin sind sich die „Demokraten“ der Altparteien einig, 

dass die AfD „weg muss“.
Wir stehen dafür, dass in Deutschland Politik gemacht wird, die sich zu aller erst an den Interessen unseres Volkes 

orientiert!
Wohlstand, Recht und Freiheit müssen in unser schönes Heimatland zurückkehren. Dafür stehen wir und da-

ran arbeiten wir mit aller Kraft!
Euer

Manfred Schiller
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Aktuelle Nachrichten

Wusstet ihr schon, dass...? Folge 19:

Wusstet ihr, dass Methangas auf 100 Jahre ge-
rechnet 28 mal klimaschädlicher als CO2 

– sofern man bei CO2 überhaupt von „Klimaschäd-
lichkeit“ sprechen kann – ist?

Teil 19 meiner Serie „Wusstet ihr schon…?“ Bildet 
euch selbst eure Meinung:

Die Förderung von Fracking-Gas, das wir als US-
Gas erhalten, ist extrem umweltschädlich.
Gemäß Dokumentation der ARD auf alpha-doku 
vom 23.10.23 berichteten US-Umweltschützer zu-
sammengefasst von „Verklappung“ des bei der 
Förderung anfallenden Methangases direkt in die 
Luft. Die in Gesteinsmassen eingepumpte Che-
miebrühe verunreinigt das Grundwasser, seis-
mische Ereignisse werden registriert, die Schie-
fergasförderung sei der größte Treiber der 
Klimaerwärmung, so die Forscher.

Das deutsche Umweltbundesamt bestätigt den vom 4. Sachstandsbericht des IPCC angege-
benen „GWP100“ für Methangas (CH4) mit „28“. GWP bedeutet ausgeschrieben: „Global Warming Potential“, 
somit ist Methangas auf 100 Jahre gerechnet 28 mal klimaschädlicher als CO2.

Aktuelle Nachrichten

   Andere Länder machen es bereits vor:

  Antifa endlich

                 verbieten!

Kürzlich stand Kanzler Merz noch schluchzend vor 
den Kameras und versprach, alles zu tun, um jüdi-

sches Leben in Deutschland zu beschützen.

In Berlin forderten am Wochenende Antisemiten die 
Auslöschung Israels. Nicht in den Hinterzimmern ir-
gendwelcher Moscheen, sondern auf offener Straße 
beim „Unity Fest“, veranstaltet von der Jugend- & Fa-
milienstiftung des Landes Berlin, vertreten durch den 
„Jugend-Demokratiefonds Berlin“ und gefördert von 
der Kultursenatsverwaltung & der Senatsverwal-
tung für Bildung & Familie in Berlin.
In der „Kreativecke“ konnten Kinder Palästina-Fah-
nen ausmalen, und was im Vorfeld als „Veranstaltung 
von Muslimen für alle“ beworben wurde, entpuppte 
sich – Überraschung – als „staatlich geförderte mus-
limische Propagandaveranstaltung.“, so zwei Besu-
cher des Festes gegenüber NIUS.

Ist es das, was unser Kanzler unter „Demokratie“ 
und „jüdisches Leben in Deutschland schützen“ 
meinte?
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München im Ausnahmezustand:

Explosionen, Schüsse, mindestens ein Toter, das Oktoberfest wegen Bedrohungslage geschlossen und ein Bekenner-
schreiben der Antifa – letzteres stellte sich als falsch heraus, die furchtbaren Ereignisse sind mutmaßlich auf einen 
Familienstreit zurückzuführen.
Doch auch, wenn die Antifa in diesem Fall wohl nicht ihre Finger im Spiel hatte, so haben sie an anderer Stelle in 
typisch feiger Manier gehandelt und einen Brandanschlag auf das gemeinsame Münchner Wahlkreisbüro meines 
Kollegen im Bundestag, Tobias Teich und den bayerischen Landtagsabgeordneten Rene Dierkes verübt!
Das Büro befindet sich in einem Wohngebiet, die Folgen – auch für unbeteiligte Nachbarn – wären verheerend ge-
wesen.

Und das war nicht alles: in derselben Woche wur-
de auf das Büro ein zweiter Brandanschlag ver-
übt, wieder waren mutmaßlich Linksextreme am 
Werk, Folge: in der Werkstatt unter den Räumen 
entstand Großbrand – obwohl diese nichts mit 
der AfD zu tun hat. 
Dass Menschen verletzt oder gar getötet werden 
könnten, nehmen die Täter billigend in Kauf. Nur 
durch das schnelle Eingreifen der Feuerwehr 
konnte Schlimmeres verhindert werden. Der 
Dank gilt allen Einsatzkräften!

Ich sage: 

Der Staat muss endlich zum längst überfälli-
gen Mittel greifen, die Antifa verbieten, und 
– wie andere Länder es bereits vormachen 
– mit allen rechtsstaatlichen Mitteln als das 
bekämpfen, was sie sind: eine extremisti-
sche Terrororganisation!

   Andere Länder machen es bereits vor:

  Antifa endlich

                 verbieten!

Aktuelle Nachrichten
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Aktuelle NachrichtenAktuelle Nachrichten

US-Frackinggas: Umweltschädlich und teuer!

Durch den Bezug von LNG aus Übersee entstehen im Vergleich zu russischem Pipeline-Gas 
zusätzliche Umweltbelastungen durch Regasifikation & sog. Floating Storage in schwim-

menden LNG-Terminals (z.B. in Wilhelmshaven). Beim Vorgang der Reinigung und Desinfektion 
der Seewasseranlagen der schwimmenden „Löschschiffe“ werden chlorbasierte Biozide einge-
setzt, die ins Meerwasser gespült werden.

Die FRSU (floating storage and regasification unit) „Höegh Esperanza“ vor Wilhelmshaven leitet 
bis zu 178 Milliarden Liter pro Jahr in die Nordsee.

DUH, NABU und BUND warnen, dass die Ökosysteme von Jadebusen und Wattenmeer unwider-
ruflich geschädigt werden.

Es wurde bereits geklagt, jedoch ohne Erfolg. Auf eine Prüfung auf Umweltverträglichkeit des 
schwimmenden LNG-Terminals verzichteten die Behörden. Begründung: Dringlichkeit der Ener-
giekrise 2022.

Kosten? Spielen keine 
Rolle, der Steuerzahler 
kommt für alles auf.
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Friedrich Merz sagte neulich in einer Veranstaltung: 
„eine Milliarde Arztbesuche in Deutschland pro Jahr 

(…) seien ein zweifelhafter europäischer Rekord“ – er 
peitscht zu höherer volkswirtschaftlicher Leistung 
an. In diesem Zusammenhang schlägt er die Verlän-
gerung der wöchentlichen Arbeitszeit von 40 auf 48 
Stunden vor.

Die SPD will nicht nur das Ehegattensplitting ab-
schaffen, sondern auch die sog. „Reichensteuer“ von 
derzeit 45 auf 49 % anheben (der Grenzsteuersatz, 
der ab einem Einkommen von ca. 270.000 € gilt).

Gleichzeitig will sie bei der Schenkungs- 
und Erbschaftssteuer den alle 10 Jahre 
wiederkehrenden Freibetrag abschaf-
fen und auch Betriebsvermögen für die 
Erbschaftssteuer heranziehen.

Unsere Fachpolitikerin für den Bundes-
haushalt, Frau Schielke-Ziesing erklär-
te in der letzten Woche in ihrer Rede im 

Deutschen Bundestag: ab 2029 werden die Rentenbei-
träge von aktuell 18,6 Richtung 22 Prozent anwach-
sen, das Rentenniveau wird auf 45 Prozent fallen.

Mir ist klar, dass die Lawine an Arbeitslosen, die durch 
die von der Politik verursachte Deindustrialisie-
rung immer größer wird, die Steuerquellen in Gefahr 
bringt. Ein Ausgleich für den Ausgabenwahn ist nur 
möglich durch mehr Sklavenarbeit. 

Ist diese Regierung noch haltbar?

Aktuelle Nachrichten

IHR bezahlt den Ausgabenwahn von Merz & Co.!

Ist diese Regierung
                 noch haltbar?
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Aus dem Wahlkreis & Bayern

Am Freitag hatte die geballte Power aus der 
Oberpfalz im bayerischen Landtag in Per-

son von Roland Magerl, Stefan Löw und Die-
ter Arnold eingeladen, unseren Nationaltag zu 
feiern.
Das Empfangskomitee vor der Halle mit schril-
lem Gesang und Klappern ließ nicht erahnen, 
welche fachliche Kompetenz, Wahrheit und 
Witz wir im Laufe des Abends von den bril-
lanten Gastrednern Katrin-Ebner-Steiner, Ge-
rald Grosz & der redegewaltigen Beatrix von 

AfD-Fraktion im bayerischen Landtag

Bürgerdialog
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Aus dem Wahlkreis & Bayern

Storch vor vollem Haus erleben durften.
Begeistert waren nicht nur die Zuhörer, von denen mindes-
tens ein Viertel neue AfD-Wähler in spe waren.
Auch meine Wenigkeit & die beiden MdB-Kollegen Rainer 
Gross & Reinhard Mixl spürten sehr deutlich: jetzt oder nie, 
wir brauchen die 50%!
Es ist nicht normal, dass die Leute mit einem Haufen Metall 
im Gesicht an der Hundeleine durch die Städte geführt wer-
den. Unsere Demokratie ist nicht denkbar ohne das Funda-
ment des christlichen Abendlands. So das Credo von Frau von 
Storch.

„Probiert es mit uns,
schlimmer kann es nicht werden!“
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Zusammenhalt und Miteinander

Danke für ein gelungenes

Oktoberfest

Am  vergangenen Samstag fand unser Oktoberfest statt – ein wunder-
barer Abend voller Geselligkeit, guter Gespräche und Oberpfälzer Herz-

lichkeit. Bei Grillfleisch, leckeren Salaten und gemütlichem Lagerfeuer konn-
ten wir gemeinsam lachen, diskutieren und den Abend in bester Stimmung 
genießen.
Ein herzliches Dankeschön geht an Andrea und Lothar, die uns wieder so 
herzlich willkommen geheißen und alles mit viel Liebe zum Detail vorberei-
tet haben. Ihr Engagement macht solche Treffen erst möglich!
Besonders gefreut hat mich der Besuch unseres Landtagsabgeordneten 
Stefan Löw mit Frau und Tochter. Bei guter Laune bis tief in die Nacht in ge-
selliger Runde konnte uns selbst das Regenwetter nicht abhalten.
Natürlich geht auch ein großes Dankeschön an alle, die mit leckeren Sala-
ten, Grillgut, Getränken und guter Stimmung zum Gelingen dieses Abends 
beigetragen haben.

Aus dem Wahlkreis & Bayern
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Solche Momente zeigen, wie wichtig Gemeinschaft,
Zusammenhalt und Miteinander sind.

Sie geben uns Kraft und Motivation für unsere politische Arbeit.

Danke an alle, die dabei waren – es war ein rundum gelungener Abend!

Aus dem Wahlkreis & Bayern
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Aus dem Wahlkreis & Bayern

Nach drei intensiven Sitzungswochen konnte ich am vergangenen Donnerstag endlich 
wieder an unserem wöchentlichen Büro-Stammtisch teilnehmen. Wie immer war der 

„letzte Platz“ bestens gefüllt – vielen Dank für euer großes Interesse!

Ich berichtete über die vergangenen drei Sitzungswochen, in denen erneut deutlich wurde: 
Die Hälfte des Bundeshaushalts wird mittlerweile vom Sozialetat verschlungen – für immer 
neue Wohltaten und ideologische Experimente, während unsere eigenen Bürger immer 
stärker belastet werden. Die sogenannten Sondervermögen sind nichts anderes als neue 
Schuldenberge, deren Brisanz die Regierung bewusst verschleiert. Und nun soll auch noch 
die Pflegestufe 1 gestrichen werden – ein weiterer Schlag ins Gesicht unserer älteren Gene-
ration, die dieses Land aufgebaut hat und im Alter Unterstützung verdient.

Anschließend gab ich einen Ausblick: Am 15. Oktober wird die Übergabe des Jahresberichts 
des Petitionsausschusses an die Bundestagspräsidentin stattfinden. Direkt im Anschluss 
folgt eine Bundespressekonferenz, und im Plenum werde ich als Arbeitskreisleiter Petitio-
nen meine erste Rede zum Jahresbericht halten.

Beim Stammtisch selbst habe ich danach noch viele Fragen beantwortet – genau dafür ist 
dieser direkte Austausch da: bürgernah, ehrlich und ohne ideologische Scheuklappen. Be-
sonders gefreut habe ich mich auch über die nachträglichen Glückwünsche und Geschenke 
zu meinem Geburtstag – herzlichen Dank dafür! In dieser Woche stehen weitere Veranstal-
tungen an – der direkte Draht zu euch bleibt für mich das Wichtigste!

Kommt auch ihr vorbei!

Stammtisch
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Aus dem Wahlkreis & Bayern

Stammtisch
Jeden Donnerstag (außer feiertags) findet unser Stammtisch  in Weiden statt.

Unsere Abgeordneten berichten aus dem Landtag oder Bundestag, im Anschluß gibt es 
spannende Diskussionen.

Der Stammtisch ist völlig unverbindlich und für jeden offen, ihr müsst kein Parteimitglied 
sein! Kommt vorbei, wir freuen uns auf euren Besuch!

Wir sehen uns!

Veranstaltungshinweis

Liebe Freunde,

am 24.Oktober bin ich gemeinsam mit Gerrit 
Huy, Prof. Dr. Ingo Hahn MdL und Gerold Ot-

ten, MdB beim Bürgerdialog in Bichl zu Gast.

Die Veranstaltung startet um 18:30 im Gasthof 
Bayerischer Löwe, eine Anmeldung ist nicht er-

forderlich.

Kommt vorbei, wir freuen uns auf regen Aus-
tausch!

Euer Manfred Schiller
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	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredafd

	  	 @manfredschillerafd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredschillermdb

Mehr Neuigkeiten gibt es auf meinen Kanälen!

Folgt mir auch auf YouTube: 
Neben Videos & Shorts von mir findet ihr dort auch das neue Format aus dem Bundestag:

Gemeinsam mit Stephan Protschka  sind wir »Zwei Bayern in Berlin«. Ein paar Folgen sind bereits online, weitere 

werden folgen. Viel Spaß beim Anschauen! Wer auf dem Laufenden bleiben und künftig kein Video verpassen will, ist 

herzlich dazu eingeladen, mir auf meinem neuen YouTube-Kanal zu folgen:

youtube.com/@ManfredSchillerMdB

mailto:youtube.com/@ManfredSchillerMdB

